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Dr. Michael Köhler, geb. am 4. Oktober 
1958, ist seit Oktober 2008 Kabinettschef 
von Kommissar Dr. Joe Borg 

 

 Ausbildung 
1977 – 1987  Studium der Mittleren  und Neueren 

Geschichte, der Islamwissenschaft , der 
Vergleichenden Religionswissenschaft, 
der ev. Theologie und des Völkerrechts 
an der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-
Universität Bonn, der Eberhard- Karls-
Universität Tübingen und der Universität 
Hamburg 

 Stipendien der Studienstiftung des 
Deutschen Volkes und der Claussen-
Stiftung im Stifterverband für die 
deutsche Wissenschaft 

1987 Promotion am Fachbereich 
Geschichtswissenschaft der Universität 
Hamburg 

1989 Kurt-Hartwig-Siemers-Preis der 
Hamburgischen Wissenschaftlichen 
Stiftung 

  
 Beruflicher Werdegang 
1987 – 1990 Auslandsmitarbeiter und Projektleiter der 

Konrad-Adenauer-Stiftung in Casablanca, 
Marokko 

1990 - 1993  Landesbeauftragter und Projektleiter der 
Konrad-Adenauer-Stiftung in Tunesien 
und Marokko 

1993 – 1994 Mitarbeiter im Grundsatz- und 
Planungsreferat des Bundesministeriums 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung  

1994 Beamter im Höheren Dienst der 
Europäischen Kommission/GD I, Nord- 
Süd, Referent für Irak und Jemen  

1997 – 1999 Assistent des Direktors für das südliche 
und südöstliche Mittelmeer und den 
Mittleren Osten (DG IB-A/später DG 
RELEX-F) 
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2001 – 2004 Stellvertretender Europäischen 
Korrespondent und Stellvertretender 
Abteilungsleiter RELEX-A-1 zuständig für 
Fragen der Gemeinsamen Außen- und 
Sicherheitspolitik 

2004 - 2008 Stellvertretender Kabinettschef von 
Kommissar  Joe Borg.  
Verantwortlich für internationale Fragen 
der EG-Fischerei- und Meerespolitik, 
auswärtige Beziehungen, Europäische 
Nachbarschafts-politik, Außenhandel, 
EU- Erweiterung, Entwicklungspolitik und 
Kommunikation   

2008 Europäische Kommission, Referatsleiter 
GD MARE-B-1 "Internationale 
Angelegenheiten und Seerecht" und, von 
März bis Juli 2008, geschäftsführender 
Referatsleiter GD MARE-D-1 
"Meerespolitik: Mittelmeer und 
Schwarzmeer " 

2008 - andauernd Europäische Kommission, Kabinettschef 
von Kommissar Joe Borg 

  
 Postgraduale Lehr- und 

Forschungstätigkeit : 
Seit 1986 Veröffentlichung von mehr als 30 

Büchern und Artikeln in internationalen 
Fachzeitschriften für internationale 
Beziehungen und Islamwissenschaft zu 
Fragen der politischen, wirtschaftlichen 
und kulturellen Entwicklung der 
islamischen Welt, der Arabischen Liga, 
der Regionalintegration im Maghreb, zur 
Mittelmeerkooperation und allgemeinen 
entwicklungspolitischen Fragen. Mehrere 
Dutzend Vorträge auf 
Forschungsseminaren in Europa, der 
arabischen Welt, der Türkei und den USA

1990 - 1992 Durchführung von 
methodenwissenschaftlichen und 
epistomologischen Seminaren am Centre 
d’Etudes et Recherches Economiques et 
Sociales (CERES), Universität Tunis 

1992 - 1994 Veranstaltung einer Reihe von Studien 
zur Sicherheit im islamischen Raum und 
deutsch-arabischer Dialogworkshops mit 
dem European Center for International 
Security/Starnberg und der 
Bundesakademie für Sicherheitspolitik 

1993 - 2000 Lehrbeauftragter für Islamwissenschaft 
am Orientalischen Seminar der 
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Universität Bonn (Geschichte, Politik, 
Recht, Wirtschaft und Gesellschaften der 
islamischen Welt vom Mittelalter bis ins 
20. Jh.) 

1998 - 1999 Dozent für zwei Kurse am “Centre des 
études européennes de Strasbourg 
(CEES)“ 

1997 - 1999 Associate Fellow of the Middle East 
Programme of the Royal Institute of 
International Relations, London (Chatham 
House) 

Seit 1997 - andauernd Professor am Europakolleg in Brügge, 
Belgien, für “Europe und das Mittelmeer” 
(EGI Programm) 

2000 Senior Fellow des Zentrums für 
Europäische Integrationsforschung der 
Universität Bonn (ZEI). 

 Mehrfache Lehrtätigkeit an der Nouvelle 
Sorbonne, Paris, (seit 2001) und der 
Malta Diplomatic Academy, Valletta (seit 
1999) 

  
 Mitgliedschaften: 
 • Deutsche Gesellschaft für Auswärtige 

Politik  
• Deutsche Morgenländische 

Gesellschaft 
• Union européenne d’arabisants et 

islamisants 
• Deutsche Arbeitsgemeinschaft 

Vorderer Orient  
• Centre d’études maghrébines à 

Tunis/American Middle East 
Association AMIDEAST 

• The Middle East Institute, Washington 
• Europa-Union Deutschland, 

Vorsitzender des Brüsseler 
Verbandes  
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